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Die Vorbereitungen laufen schon jetzt: Am l. Januar gegen I 7.30
Uhr soll der Auricher Hafenbereich wieder leuchten. - '  

Bild: privat

Am Neujahrstag wird der
Hafe n zum Fackelmeer
Der Tauchclub Beluga möchte
am 1. Januar 201 1 ein buntes
Lichtermeer in Aurich ent-
fachen.

Aurich..Während am 1. Ianuar
2010 im Auricher Hafenbereich
Funkstille herrschte, können
die Organisatoren vom Tauch-
club Beluga diesmal aus dem
Vollen schöpfen. So wie es
aussieht, wiid die Wetterlage
im Gegensatz zumJanuar 2010
zum Neujahrstag 2011 besser
aussehen, so dass nach einiäh-
riger Pause wieder der Hafen-
bereich in ein stimmungsvoll-
buntes Lichtermeer aus Fackeln
und Feuerwerk getaucht wer-
den kann.

Seit 2004 richtet der Aurr-
cher Tauchclub Beluga das Fa-
ckelschwimmen aus, das zu ei-
nenr herausragenden Ereign is
ftir die Bürger der Stadt Aürich
und aktiveä Teilnehmern aus
niedersächsischen Wasser-
sportverei nen und ostfriesi-
schen DLRG-Ortsgruppen ge-
worden ist.

lVie in den Voriahren tref-
fen sich schwimmer und Tau-
cher am Neujahrstag ab 15 Uhr

in der Sporthalle am Ellernfeld.
Von dort geht es gegen 17 Uhr
zu Fuß zum Auricher Hafen,
wo das Fackelschwimmen ge-
gen 17.30 Uhr beginnt. Dai-rn
werden die Fackeln angezündet
und den Schwimmern überge-
ben, die zusammen mit ihren
Flößen in das eiskalte Hafen-
wasser gleiten. Die von clen
teilnehmenden Gruppen prä-
sentierten Flöße dienen auch
als Plattformen und Abschuss-
basen für das F'euerwerk. Der
TC Beluga rechnet mit 100 bis
130 aktiven Teilnehmern. Ge-
schwommen wird etwa 20 bis
30 Minuten.

Nach dem Fackelschwim-
men treffen sich die Aktiven
zum Aufwärmen und zum Im-
biss in der Sporthalle. Dort er-
folgt die Auizeichnuns der
Teilnehmer mit ieweiti drei
Pokalen in den verschiedenen
Kategorien schönstes Floß,
weiteste Anreise und größte
Cruppe. Ausgezeich net werden
ebenfalls der älteste und der
jüngste Teilnehmer. Außerdem
erhält ieder aktive Teilnehmer
zur Erinnerung an das Ereignis
eine Urkunde.


